
im .Ro . 276 « Freitag den 23 . November

Fruchtversteigerung .

Montag den 3 . December d . I . Vormittags 10 Uhr werden auf dem

Geschäftszimmer der unterzeichneten Stelle

296 Malter Korn ,
10 „ Waizen ,
21 „ Gerste ,
32 „ Hafer

öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 8 . November 1855 . Herzogliche Receptur .

5126
__ Körppen v . c .

Bekanntmachung .

Samstag den 24 . November Vormittags 11 Uhr soll im Hofe des

SchulhauseS am Marktplätze dahier
eine Quantität altes Zelttuch und
vier alte Pferdedecken

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung versteigert werden .
Wiesbaden , den 21 . November 1855 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Notizen .

Heute Freitag den 23 . November ,
Vormittags 10 Uhr :

Verpachtung eines Domanial - Grundstückö bei Herzoglicher Receptur dahier .

( S . Tagblatt No . 275 . )

Nachmittags 3 Uhr :

Versteigerung deS sich im Jahr 1856 ergebenden GcspülS , Kartoffelschalen
und Knochen , auf dem Artillerie - Bureau . ( © . Tagblatt No . 273 )

Einen Gulden von Frau Hof - Säckler H . GeiS Wittwe , und ein Päck¬
chen getragene Kindcrkleider von Hrrru Kaufmann L . Reifenberg da¬

hier erhalten zu haben , wird hiermit dankbar bescheinigt .
Wiesbaden , den 22 . November 1855 .

Im Namen des Vorstands deS Armenvereins .
423 v . Rößler .

Nassauischer Kunstverein .

Heute Abend Versammlung der Mitglieder bei Herrn Dietrich in der

Webergaffe . 261



Von dem Vorstande des hiesigen Gesangvereins „ Liederkranz ^ ist und

der Ertrag deS am 11 . l . M . zu Gunsten der dahier zu gründenden Augen «

Heilanstalt veranstalteten ConccrtcS , nach Abzug der dem Vereine ent¬

standenen Kosten , mit 220 fl . zugestellt worden , was wir hiermit dankend

bescheinigen .
Wiesbaden , den 22 . November 1855 .

Die Berwaltunas - Commisfion der

5339 Augenheilanstalt .

Hiermit mache ich den geehrten Damen die Anzeige ,

daß ich eine zweite Sendung Pariser Hüte , Hauben
und Coiffuren erhalten habe und mache zugleich
aufmerksam auf eine große Partie der neuesten Bän¬

der , Blnmen und Chemisetten , die ich zu sehr
billigen Preisen abgeben kann , sowie ich auch die

neuesten Pariser Schleier per Stück zu 36 kr .

verkaufe .

JMamiy Gerson ,

5312 Langgasse No . 44 vis - ä - vis dem Schützenhof .

l HC
*

Dameii ■ Mäntel
“

X |
für den Winter sind in großer Auswahl in |

| verschiedenen Stoffen und Facons neu angekom - 1
| men bei

u

15311 jf/ * lievi ,
vis - ä - vis der

Französische Handschuh - Fabrikation .

Unterzeichneter empfiehlt seine eigene Fabrikation in Schien Glace «,

Dänischen und Waschledern « : Handschuhen , welche auch auf Bestellung
nach Maaß und Angabe der Farbe gemacht werden .

Zugleich mache ich auf eine Partie billiger Ball - Handschuhe aufmerksam .

«f . Haschmis Läcklermeister ,
5340 Langgasse vis - ä - vls der Post .

Hiermit machen wir die ergebene Anzeige , daß wir stets ein Lager vo »

sämmtlichen Waldwollfabrikaten , nämlich : präparirte Waldwolle , Wald «

woll - Steppdecken , Kiffen , Strickgarne , Strümpfe , Leibbinden unv

Waldwoll - Flanell , Waldwoll - oder Kiefernadcl - Spiritus , Oel , Seife ,

Essenz und Decoct zum Baden und endlich Waldwoll - Watte , stetö

vorrühig haben und zu den billigsten Preisen verkaufen .

227 < ? . Leyendedier «$ * C '
omp .

Post .



Ich mache hiermit
"

meincn geehrten Kunden und Freunden die ergebene
Anzeige , vaß ich mein Geschäft nebenan in daS HauS deS Posamentierer
Kalb verlegt habe und empfehle mich zugleich in allen in mein Fach schla¬
genden Arbeiten .
5341 Philipp Wink , Sattlermeister .

Von heute an sind täglich frische Lebkuchen
zu haben bei W . Hippacher , Langgasse . 5342

* Eine Hausthür , einige Fenster mit Futter , und mehrere Krautfäßchen
sind zu verkaufen bei Wilh Freinsheim . 5343

TaunuSstraße No . 25 sind gute Apfel zu verkaufen . 5326

Bei W Blum sind Dickwnrz , Weißerübcn und Stroh zu
verkaufen . 5344

Stellen - Gesuche .
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sowie alle Hausarbeiten

gründlich versteht und gute Zeugnisse aufzuweisen hat , sucht eine Stelle
und kann gleich eintreten . DaS Nähere in der Erpedition d . Bl . 5345

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit gründ¬
lich versteht , sucht auf Weihnachten einen Dienst . Näheres in der Erpe¬
dition d . Bl . 5338

Eine perfecte Köchin , welche auch die Hausarbeit versteht , sucht eine
Stelle und kann sogleich oder aus Weihnachten cintreten . i Näheres in der
Erpedition d . Bl . 5346

Ein Frauenzimmer , welches in allen feinen Handarbeiten erfahren ist ,
wünscht in einer honetten Familie eine Stelle und sieht mehr auf gute
Behandlung ais großen Lohn ; auch übernimmt dasselbe die Aufsicht bei
Kindern und geht auch mit auf Reife » . Näheres zu erfragen in der Erpe¬
dition dieses Blatteö . 5244

Ein Mädchen , welches Sprachkenntnisse besitzt , gut nähen kann und sich
drrlHanSarbeit unterzieht , sucht auf Weihnachten eine Stelle . Nähere «

Burgstraße No . 12 ( Herrnmühlweg ) . 5295
Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht und gute Zeugnisse auf¬

weisen kann , sucht eine Stelle - auf Weihnachten . DaS Nähere in der

Erpedition d . Bl . 5347
Ein tüchtiger Büchsenmachergehülfe findet dauernde Arbeit bei guter Be¬

zahlung bei Bauerufeind in Heidelberg a . N . 5348
Ein junger Mensch von 16 Jahren , auS einem Landstädtchen , welcher

gute Kenntnisse besitzt und 1 *
/a Jahre auf einem Bureau beschäftigt war ,

sucht anderweit eine Stelle als Schreiber . Nähere - zu erfragen in der

Erpedition d . Bl . 5349

300 fl . VormundschaftSgeld liegen im Ganzen oder getrennt zum Aus¬

leihen bet Carl Habel . 5350

3 — 600 fl . sind gegen gerichtliche Sicherheit auSzuleihen . Wo , sagt di «

Erpedition d . Bl . 5322
2000 fl Vormundschaftsgelder sind im Ganzen oder getheilt bis den

1 . Januar 1856 zum Ausleihen bereit . Rhd . Schmidt . 4664

8000 fl . werden gegen doppelte gerichtliche Sicherheit für auswärts ohne
Unterhändler zu leihen gesucht . Wo , sagt die Erpedition d . Bl . 5324



Warnung .

Ich warne Jedermann meinem Sohn Philipp auf meinen Namen

etwas zu borgen noch Zahlung an denselben zu leisten , indem ich für

nichts hafte . , . . .
Wiesbaden , den 22 . November 18aa . Karl LNepnng ,

535 !                       Feilenhauermeister .

Zu dem Samstag den 24 . d . M . stattfindenden

Bürgerschützen - Ball
im Adler

kennen noch Anmeldungen bis längstens Samstag Nachmittag 2 Uhr bei

Herrn H . Harth im Bayerischen Hof , sowie

Herrn C . Herrmann , Langgasse No . 20 ,

geschehen , da Abcnvö an der Kasse keine Karten mehr verabfolgt werden .

5329 Der Vorstand

Cäeilien - Verein .

Heute Abend präcis 7 ' /, Uhr Probe im Pariser Hof . 57

I

Die bedeutende Ziehung der 8

Kurfürst ! . Hessischen 40 Thlr . Loose |
findet am 1 . December d . I . statt .

Haupttreffer fl . 70,000 - 14,000 - 7000 - 3500
?

2 zu fl . 2615 - 3 zu fl . 1750 - 5 zu fl . 700 rc . g
1500 Treffer , wovon der niedrigste 96 fl . 15 kr . R

Original - Loose courSmäßig und zu dieser Ziehung ä 2 fl . 30 kr . | £

das Stück bei -
Hermann Straus » ,

5352 Sonnenberger Thor No . 6 .

Frische Schellfische
bei « R . ß » . F « Stritter , Kirchgaffe . 5353

Frische Austern bei c . Acker .

6

Rindfleisch , beste Qualität , per Pfund 13 kr . , ist fortwährend zu

haben bei Adolph Steib am Uhrthurm .
_____________________

5006

KW Ball handschuhe
für Herrn und Damen empfiehlt Ferri » Miller » , 5330



Eine aus 6 bis 8 Piecen bestehende unmöblirte

Wohnung wird auf Neujahr zu miethen gesucht .

Offerten sind in der Kreidel ' schen Buchhandlung
abzugeben i

Logis - Dermiethungen .

( Erscheinen Dienstag « und Areliagt .)

Am Nerothal in dem Landhause von C . Künstler sind möblirte Zimmer
zu vermiethen . 3280

Dotzheimerweg No . 1c ist eine freundliche Familien - Wohnung sogleich
zu vermiethen . Auf Verlangen kann der hinter dem Hanse gelegene
Garten , sowie ein nebenan liegender , einen Morgen großer Acker , jedoch
auch jeveS einzeln abgegeben werden Näheres Friedrichstraße No . 32 . 4626

Friedrichstraße No . 11 ist ein möblirteS Zimmer und Cabinet zu ver¬

miethen . 4991

Friedrichstraße 15 , Südseite , sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 4882

Goldgasse No . 4 ist eine Wohnung gleicher Erde von mehreren Zim¬
mern ic . zu vermiethen . 5354

Große Burgstraße No . 15 ist eine Wohnung
mittlerer Größe zu vermiethen . 5297

Heidenberg No . 7 sind 3 möblirte Zimmer zu vermiethen . 5207

Seidenberg
No . 19 im 2 . Stock ist ein möblirtcs Zimmer zu vermiethen . 4409

eidenberg No . 48 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 5355

Hochstätte No . 15 ist ein LogiS mit oder ohne Möbel zu vermiethen

und den 1 . Januar zu beziehen . 5356

Kirchgasse No . 19 im dritten Stock sind zwei freundliche Zimmer nebst
Kabinet mit Möbel zu vermiethen . 4770

Klein e Burgstraße No . 4 ist ein möblirteS Zimmer mit Kabinet zu
vermiethen . 4235

Kleine Echwalbacherstraße No . 1 ist ein schönes DachlogiS sogleich
zu vermiethen . 5357

Kl . Webergasse No . 7 sind möblirte Zimmer mit oder ohne Kost zu

vermiethen . 5256

Langgasse No . 39 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 5100

Metzgergasse No . 12 ist im 3 . Stock ein LogiS an eine stille Familie
zu vermiethen . 5300

Nerostraße No . 12 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 5102

Oberwebergasse bei Metzger Seewald sind zwei LogiS zu vermiethen
und sogleich zu beziehen . 5358

Römerberg No . 36 ist ein LogiS zu vermiethen . 5359

Saalgasse No . 4 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 4888

Saalgasse No . 19 ist ein Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen
und kann gleich bezogen werden . 5301

Schwalbacher Chaussee No . 10 sind 2 gut möblirte Zimmer mit oder

ohne Kost zu vermiethen . 4889

Steinqassc No . 6 ist ein vollständiges Logiö ^ nebst Zubehör auf den
13 . December , auch später zu vermiethen . 4993

Untere Friedrichstraße No . 3 im Seitenbau ist ein freundliches Zim¬
mer nebst Küche zu vermiethen . 4689



Gottesdienst in der WÄ
Freitag Abend Anfang 4/ « Uhr .

Sabbath Morgen " 8 *—
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14
10

7

15
15
10

7
4

Rother Waizt » ( 155 Pft >. )
W - iß - r Walzen ( 150 Pfd .)
Korn . . . . ( 185 Pld . )
Gerste . . . ( 120 Pfd .)

Hafer . . . ( 95 Pf ° )

Mk - baden , drn rr . November 1855 .

Äruchtpreise vom 22 . November .

Löckster Preis . Mittel - Preis .
15 ff . 10 fr .

Höchster Preis .
- * 20 ft .

® er
*

unter e

”
® totf meines Hauses in der Kirchgass « , bestehend in einem

aerSumiaen Laden , 6 Zimmern , Küche , nebst ven übrigen Bequemlich¬

keiten ist au vermiethen und kann sogleich , auch später bezogen werden .

LLi « » « » W H ° " » • “ r " ,auf,,L td5X*

Eigenthumer G . C . Bucher . ,

Zu vermiethen

S SSSÄMÄ
’ Ä L7ÄlL °

"

m >°

Mi . g . d ' ° ° ch d - S e « r « n6 .

22mei NnterAeichnetem ist bis Januar 1856 eine vollständige Wohnung

vermiethen bestehend in 6 Zimmern , zwei Kammern , Pferdestall , Wagen «

Dequcmlichkeiie » ! « uf ® . . la » 9 <n tarn , aud , dn

Theil Garten abgegeben werden .

RM « . . . 18 . Ddob,r IMS .

4835 v -- ’ " '

Untere Webergasse bei Wilh . Freinsheim ist der dritte Stock , nebst

Zubehör an eine stille Familie zu vermiethen und kann gleich bergen

Untere Weberigasse No . 40 ist ein möblirteS

Zimmer mit Cadinet aus den 1 . Januar zu ver -

flPtl 5361

Ein Laden mit Einrichtung und geräumiger Wohnung ,

zu jedem Geschäft größeren Umsangs geeignet , ift

in einer der frequentesten Straßen Wlesbadens

sogleich zu vermiethen . Wo , sagt dle Erpedttlon

dieses Blattes .
5074

Der zweite Stock meines HanseS am Schi $ *U " " ‘" ’S
<T ) ie gvobnuna Mühlqasse No . 1 , welche wegen Versetzung de » Herrn
^

Hauptmannes von Reichenau anderwärts zu vermiethen ist , kann mit

bde/ohne Möbel , ganz oder theilweiie abgegeben werdeii . 5382

« i » c tlcine fecunbUchc Familienwohnunst nebst Zubehör , sowie eme uxan

fardewohnuug für . h
"

« ist - Samllk , sind » lei « , auch aus « - » > . 3 - " » «

1Skc vermiethen Näheres kl . Webergasse No . 7 . 5258

Am A des He idenbergö No . 58 ist der zweite Stock , bestehend in

vie ^ Zimmern und allen Bequemlichkeiten , gleich oder auch fräter
^

ju

30 * 8 . 45 „

Herzog ! , Polizei « Eommiffariat .



4<n
Zur Unterhattun « .

Der Gemsenjäger .
Nach dem Fr « izöfisch . n de « Emile SouveSire .

Affisen des IV . Quarta '
ls .

•
iü ;

'
.- Verhandlung vom 21 . November .
® er wegen Meineids angeklagte Johann Steinhäuser von Bern -

^ ?
ff

«
“

n « 8Orc
’

8

“ ft,Ä ® ef '4n ” r “ e " l6r " “ MW * b - smd - n m,d - M

, Verhandlung vom 22 November .
Me mtfieii Jtrt |iai ) li angeklagten Heinrich Lang von Klovvenbeim

h
" bf*

‘ '
1î arktre ^ el * crt ton Ehrenbach wurden von den Geschworncnfür schuldig befunden und von dem Assiscnhofe Ersterer zu einer Cor ec>>- » « d - u « » » . » 2 Mr « , $ < 6trn ri,i , Emrrchm, » ,

, M “ “ 6 2 3 * * " »
"

• » - - ftiw - M

™

( Fortsetzung au » Nro . 275 )

Ä
* » ’

M W

„ Im WirthShause zu Lauterbrunnen, " — erwiederte der Alte
„ d . esen Morgen hat mir der Kellner Alles abgekaust , wasvon selten ^

Erzstufen be , der Rosenlaubi gefunden habe ; , ch habe fieb ^ nröA1
pal - e » , wofür ich Euch dieses Festmahl ha e

'
geben fö , ;enfi ÄVrX

etwas übrig geblieben, "
fügte er hinzu , wobei er au seine

welche einen Metallklang hören ließ . Und als der junge Bildsihilltzerlehe
<yTn8 AU

n1tnilfn 8Qb ' antwortete der Dnftl mtfIX | Lm, .
» SBetin Ihr wußtet , was ich gestern auf der Spitze des -Felsens wabrienommen habe , wo der Schnee geschmolzen war : ein Lager von lauter Kr » -stullcn . Ich hatte es gleich vermuthet , als sich eine so aeklüftete Mond
mrt * 1. 3 * » ah mir rinrm Sim , Sara « .
war genau , wie der einer Glocke vom Klöppel . " Älanfl

— pabt diesen Schatz an Euch nehmen können ? "
~

a
" . 7

n^ t ‘ Du , daß man so leicht dahin aelanat ? Da «
Lager »st tn der « eltenwand des Felsens versteckt , gerade über dem Abgrund

Voa
^
el

"
binffiea ? ÖUUn fa

-l " WenW überall hinkvmmen , wo d . r
M ^ elhMiegt , morgen gehe , ch wieder hin . Ach , höre , Hans , als ick

Ti , Dtt
'
L

"

K ** ' * -id " Up - s - ' i ich
— „ Bielen Dank ; ich weiß andere, "

antwortete Hans .
. - J7 " ® 0 waren mehrere, " — bemerkte Onkel Hiob — „ und Du tonfitdaß die Wengernalp ern bequemer Platz zur Jagd ist, " weißt ,

— „ Ich suche nicht die bequemen Plätze, " —
'

entgegnete der 1ä,, ,
" "

ds
fugte hinzu , indem er einen spöttischen Blick auf seinen Bmcr

verleiten könHH
3 " " erdiug - , daß diese Nachricht Ulrichen zur Jagd

" Du hast Recht , Hans , das thut sie auch, "
antwortete der ^ oh ,

Ä7uf ' ärC 'M CnM mL



die

als

Hütte .
2

Den OTfc « rn ! - » » -

Sammlungen aufgehäuft , d . e er aus deB - rge ' g »

Diese glänzenden Steine , bge Jig «
derselben

mit vielfarbigen Flügeln , wcI $ c
b

' «iite felbft beitrug mit seiner
ein gewisses seltsames Ansehen , wo, « der « t

^
selbst veumg

^
altcrthümlichen Kleidung » fet *lcn \ 8ra “ c

. rjnfel Hiob warf
weiße Locke ., bis aus den Nacken herabhingen . g DX7 „ J
auf diese seine Reichthumcr einen letzten Bl ck der Urbe , « ay

*
Knotenseil umhing , wtljjrt eisernen Klammern ,
deckte Steinlager zu erreichen , und semen K . tMaa mn e >

Bolzen und der kurzen Zange belud . d,e be , semem ge,apr . ilyrn umer

men unumgänglich nöthig warem ■ prw » » —
* ■ "

Druck » »
"

Vertag unter Leraniworllichkeit von A ^ djtllc . ibrra .

.
^ Du ? " — rief Hans aus , der sich in die Höhe richtete . — „ Bet

“ intL® ‘
s » ,

! äs « Am “

um mein 3W « 8 di . ' - , d ° - <» b - i ihm

iUrfdj . * «
_ tief llr an , - Du wW di - » ° ' I >

schuiyerei aufgeben und wieder auf die Berge gehen ?

— WoÄrst
^
Du1 heutt

"

nicht nach Meyringen zurückkeh^
en ? ^

- .

"
Heute werde ich bei Euch schlafen . Onkel H,ob , wenn Zhr es

erlaubt . "

-
'

» « eTä « 3 »- mi , mein G - md - mir di - 8 *

ten anzeigcn , die Ihr auf der Wengernalp getroffen h
„   ft flu6

Tipr Slltt stand lebhaft vom Tische auf . „ Das gilt , i < « .

- „ w

” 8Äi
' ”

t 3 ° » g - fommi Wirt « 1 » UN « ! Hadi 3d - g - d ° » '

altt T - iu -
^

wu , « » «
. annvvriete sl - ich- il » , dl - ® *

mutter — „ man muß die That sehen .
"
                   xrmiederte der

SU bnngen . "
            aus und ergriff den Alten am Arm - „ bittet

Gott darum , Onkel Hiob ; für ein solches Glück wurde ich d,e beste Hälfte

“ ‘" SÄSSfU der junge Mann auf FreneU einen Blick ge -

und er biß die Lippen zusammen , aber behauptete
^

sem 8

"

le ^ äns
' "

inen
^

dm ^ auf das junge
^

Mädchen,
^

vor welchem

" ” b wt,i4 w " * nb
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